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N I E D E R S C H R I F T

10. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Hitzhusen

Sitzungstermin: Dienstag, 24.11.2015

Sitzung-Nr.: 06/2015/074

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr

Sitzungsende: 22:30 Uhr

Ort, Raum: Dorfhaus, Tutzberg 16, 24576 Hitzhusen

 Anwesende

 Vorsitz

 Frau  Claudia  Peschel- Hitzhusen - CDU  Bürgermeisterin

 Mitglieder

 Herr Dr. Hans-Joachim  Heldt- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Thomas  Wiese- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Uwe  Bestmann- Hitzhusen - CDU  
 Frau  Nicole  Jaster- Hitzhusen - CDU  
 Frau  Anja  Kühl- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Dirk  Mewes- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Jürgen  Pohlmann- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Ulf-Clawes  Radbruch- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Hans-Georg  Voß- Hitzhusen - CDU  

 Verwaltung

 Frau  Alicia  Gripp- Verwaltung  Auszubildende
 Herr    Hadeler-   

 Abwesende

 Mitglieder

 Herr  Wolfgang  Ahle- Hitzhusen - CDU  fehlt entschuldigt

 Herr  Jörg-Werner  Biel- Hitzhusen - CDU  fehlt

 Frau  Anna  Dedolf- Hitzhusen - CDU  fehlt
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T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil:

 1. Anträge zur Tagesordnung

 2. Einwohnerfragestunde Teil 1

 3. Genehmigung der letzten Sitzungsniederschrift vom 25.06.2015

 4. Berichte der Bürgermeisterin und der Ausschüsse

 5. Bericht Ergebnisprotokoll (öffentlicher Teil)

 6. Anregungen, Kritik, offene Fragen

 7. Beteiligungsangebot der Schleswig-Holsteinischen Netz AG ab März 2016

 8. Über- und außerplanmäßige Ausgaben - Stand 30.06.2015

 9. Beschlussfassung der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2014

 10. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016

 11. Beschluss über die 1.Nachtragssatzung  der Gemeinde Hitzhusen, Kreis Segeberg, zur 
Satzung  über die Erhebung einer Hundesteuer

 12. Grundsatzentscheidung zur Einführung eines 2. stellvertretenden Wehrführers

 13. Beratung und Beschlussfassung über die Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 3 für 
das Gebiet "Aukampsiedlung"

 14. Einwohnerfragestunde Teil 2
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P r o t o k o l l:

Der Vorsitzende stellt bei der Eröffnung der Sitzung fest, dass

- zu der Sitzung ordnungsgemäß eingeladen wurde,
- die Gemeindevertretung beschlussfähig ist.

Gegen diese Feststellungen erheben sich keine Einwendungen.

Öffentlicher Teil:

zu 1 Anträge zur Tagesordnung
Auf Antrag von Frau Bürgermeisterin Peschel beschließt die Gemeindevertretung, die 
Tagesordnungspunkte 15 und 16 im nichtöffentlichen Teil zu behandeln.

Abstimmungsergebnis:
dafür 10
dagegen 0
Enthaltungen 0

zu 2 Einwohnerfragestunde Teil 1
a) Frau M. Schulz bittet die Gemeindevertretung eine Geschwindigkeitsbegrenzung mit 

Überholverbot für die Glückstädter Straße beim Kreis Segeberg zu beantragen.

Frau Bürgermeisterin Peschel entgegnet, dass die bisherigen Anträge seitens der 
Verkehrsaufsicht immer wieder abgelehnt worden sind. Sie stellt in Aussicht, einen neuen 
Antrag bei der Verkehrsaufsicht des Kreises Segeberg zu stellen. 

b) Frau M. Schulz bemängelt die Ausleuchtung im Aukamp. Es wird darauf hingewiesen, 
dass neue Leuchtkörper probeweise im Einsatz sind und die Angelegenheit weiter 
verfolgt wird. 

c) Frau M. Schulz weist darauf hin, dass vor ca. 2 Jahren im Aukamp eine 30 Zone 
eingerichtet wurde. Bisher ist aber keine Geschwindigkeitsüberprüfung erfolgt. Einige 
Pkws überschreiten die Geschwindigkeitsbegrenzung zum Teil deutlich. 

Herr Gemeindevertreter Mewes weist darauf hin, dass es sich in der Regel nur um 
Anlieger handelt. Er bittet um Klärung, ob eine Markierung einer 30 Zone auf die Straße 
aufgemalt werden kann. Frau Bürgermeisterin Peschel wird sich über die 
Amtsverwaltung hierüber erkundigen.
Ergebnisprotokoll- Nr.: 2015/10/2c

zu 3 Genehmigung der letzten Sitzungsniederschrift vom 25.06.2015
Frau Bürgermeisterin Peschel weist darauf hin, dass die Sitzungsniederschrift vom 
25.06.2015 unter dem Tagesordnungspunkt 5 (Bericht Ergebnisprotokoll – öffentlicher Teil) 
bei der Maßnahme Stromkosten Straßenbeleuchtung der Erledigungsvermerk nicht Ende 
November 2013, sondern Ende November 2015 lauten muss. Mit dieser Berichtigung stimmt 
die Gemeindevertretung der letzten Sitzungsniederschrift vom 25.06.2015 zu. 
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Abstimmungsergebnis:
dafür 10
dagegen 0
Enthaltungen 0

zu 4 Berichte der Bürgermeisterin und der Ausschüsse
Frau Bürgermeisterin Peschel berichtet u.a.
 dass sie mit Herrn Hans-Georg Voß am 16.10.2015 eine Einladung der 

Ingenieurgemeinschaft Reese und Wulff zu deren 40-jährigen Jubiläum wahrgenommen 
hat, 

 dass in der Gemeinde zur Zeit 10 Asylbewerber untergebracht sind. Für das Jahr 2016 
werden im gesamten Amtsbereich 150 bis 300 weitere Asylbewerber erwartet. Hiervon 
hat die Gemeinde Hitzhusen bis zu 30 Asylbewerber aufzunehmen.

 dass die nächste Verbandssitzung des Wege Zweckverbandes am 01.12.2015 in 
Rickling stattfinden wird. Hieran kann sie aufgrund einer Terminüberschneidung nicht 
teilnehmen.

 über die Veranstaltung „Tag im Advent“ am 05.12.2015, die rund um das Dorfhaus 
stattfinden wird,

 dass über den Schleswig- Holsteinischen Gemeindetag die Mitteilung erfolgte, dass die 
Veranstaltung „Unser sauberes Schleswig-Holstein“ am 19.03.2016 stattfinden wird. Zu 
diesem Zeitpunkt wird auch die hiesige Dorfsäuberung erfolgen. Sie wird die Gemeinde 
Hitzhusen beim Schleswig- Holsteinischen Gemeindetag anmelden, da zu dieser 
Veranstaltung auch die Presse erscheinen könnte.

 dass die Stiftung Naturschutz Land an der Hauptstraße (Ortsausgang Richtung Föhrden-
Barl ) erworben hat, um diese neu aufzupflanzen,

 dass für den Kindergarten ein Bauwagen gespendet worden ist. Dieser soll demnächst 
aufgestellt werden.

 über eine weitere Veranstaltung an der Grundschule Hitzhusen/ Weddelbrook, die in der 
großen Sporthalle am 11.12.2015 um 18.00 Uhr beginnt.

Der Vorsitzende des Finanzausschusses, Herr Thomas Wiese, berichtet über die 
stattgefundene Sitzung des Finanzausschusses vom 05.11.2015. Hier wurden die heute 
noch zu behandelnden Tagesordnungspunkte Eröffnungsbilanz 01.01.2014, 
Beteiligungsangebot Schleswig- Holstein Netz AG und der Haushalt 2016 behandelt. 

Der Vorsitzende des Bau-, und Planungsausschusses, Herr Hans-Georg Voß berichtet unter 
anderem, dass die dringendsten Arbeiten aufgrund von Witterungsverhältnissen an den 
Gemeindewegen noch nicht durchgeführt worden sind. Ergänzend teilt er mit, dass der 
Durchlass beim Rodengraben Nummer 94 erneuert werden muss und dass eine Verrohrung 
des Grabens 59 vom Gewässerpflegeverband zurückgebaut wird.

Herr Ulf- Clawes Radbruch berichtet für den Ausschuss für kulturelle Angelegenheiten über 
die Sitzungen am 07.09.2015 und 14.10.2015. Es wurden unter anderem die 
Veranstaltungen Kinderfest, Erntefest und Seniorenweihnachtsfeier behandelt. 



Seite: 5/7

zu 5 Bericht Ergebnisprotokoll (öffentlicher Teil)
Nr. Stichwort zu erledigen 

durch
zu erledi-
gen bis

Rückmel-
dung an

Anmerkungen

2013/02/06 Stromkosten 
Straßenbeleuch-
tung

Amt in Ab-
sprache mit 
FA

Ende No-
vember 
2015

GV erledigt

2014/06/4.2.2 Ermittlung Ein-
sparpotential 
Straßenbeleuch-
tung + Abwas-
serpumpen

Fachfirma mit 
Bgm‘in

nächste GV GV erledigt

2014/06/9.3 Internetseite der 
Gemeinde

Bgm’in evtl. 
mit Hilfe von 
Joachim Pol-
zin – FB I

nächste GV GV erledigt

2015/10/2c Straßenmarkie-
rung Aukamp

Bgm’in in Ab-
sprache mit 
Fachbereich II

nächste GV GV

zu 6 Anregungen, Kritik, offene Fragen
Es liegen keine Wortmeldungen vor.

zu 7 Beteiligungsangebot der Schleswig-Holsteinischen Netz AG ab März 2016
Herr Römhild, Kommunalberater der Schleswig-Holstein Netz AG, stellt das Angebot einer 
Beteiligung ab 01.04.2016 den Anwesenden vor. Nach einer intensiven Diskussion 
beschließt die Gemeindevertretung, die Angelegenheit nochmals in den Finanzausschuss zu 
verweisen. Eine abschließende Entscheidung der Gemeindevertretung über eine eventuelle 
Beteiligung an der Schleswig-Holstein Netz AG wird bis spätestens 30.06.2016 erfolgen. 

Abstimmungsergebnis:
dafür 10
dagegen 0
Enthaltungen 0

zu 8 Über- und außerplanmäßige Ausgaben - Stand 30.06.2015

Beschluss:



Seite: 6/7

Die Gemeindevertretung genehmigt gem. § 95 d GO die über- und außerplanmäßigen Auf-
wendungen und Auszahlungen - Stand 30.06.2015 - laut anliegender Aufstellung.

Abstimmungsergebnis:
dafür 10
dagegen 0
Enthaltungen 0

zu 9 Beschlussfassung der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2014

Beschluss:
Auf Empfehlung des Finanzausschusses und ergänzenden Erläuterungen von Protokollfüh-
rer Hadeler beschließt die Gemeindevertretung  die vorgelegte Eröffnungsbilanz nebst Anla-
gen mit Stichtag 01.01.2014.

Abstimmungsergebnis:
dafür 10
dagegen 0
Enthaltungen 0

zu 10 Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016

Beschluss:
Nach Umfangreichen Ausführungen von Protokollführer Hadeler beschließt die Gemeinde-
vertretung die vorgelegte Haushaltssatzung und den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2016.

Abstimmungsergebnis:
dafür 10
dagegen 0
Enthaltungen 0

zu 11 Beschluss über die 1.Nachtragssatzung  der Gemeinde Hitzhusen, Kreis Sege-
berg, zur Satzung  über die Erhebung einer Hundesteuer

Beschluss:
Die Gemeindevertretung stimmt der 1. Nachtragssatzung über die Erhebung einer Hunde-
steuer ab 01.01.2016 zu. 

Abstimmungsergebnis:
dafür 10
dagegen 0
Enthaltungen 0

zu 12 Grundsatzentscheidung zur Einführung eines 2. stellvertretenden Wehrführers

Beschluss:
Nach Ausführungen von Bürgermeisterin Peschel stimmt die Gemeindevertretung der Ein-
führung eines 2. stellvertretenden Wehrführers zu.
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Abstimmungsergebnis:
dafür 10
dagegen 0
Enthaltungen 0

zu 13 Beratung und Beschlussfassung über die Aufhebung des Bebauungsplanes 
Nr. 3 für das Gebiet "Aukampsiedlung"

Frau Bürgermeisterin Peschel teilt mit, dass der heute nicht anwesende Gemeindevertreter, 
Herr Ahle, den Antrag gestellt hat, die Angelegenheit vor einer Entscheidung zuvor nochmals 
in den Bau-, und Planungsausschuss zu verweisen.

Abstimmungsergebnis:
dafür 4
dagegen 5
Enthaltungen 1

Im Anschluss einer Aussprache fasst die Gemeindevertretung den Grundsatzbeschluss, den 
Bebauungsplan Nr. 3 für das Gebiet „Aukamp“ aufzuheben. 
Abstimmungsergebnis:
dafür 7
dagegen 2
Enthaltungen 1

zu 14 Einwohnerfragestunde Teil 2
Herr Schmidt bemängelt die Verdoppelung des Hebesatzes für die Grundsteuer B von 180% 
aus den 90. Jahren bis auf 390% zum heutigen Zeitpunkt. Er bittet die Gründe hierfür 
darzustellen. Protokollführer Hadeler nimmt zu der Thematik Stellung. 

- Protokollführer/in –
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